
Kurzprotokoll
86. Barmbeker Ratschlag 12.11.13, 10:00, Bürgerhaus in Barmbek

Anwesend: R. Gaßmann, Christus-Gemeinde Barmbek-Nord – regina.gassmann@cgbn.de / S. 
Engler,  Zinnschmelze, info@zinnschmelze.de  / I. Urbach, Kgden. St. Bonifatius u. Nord-
Barmbek – I.Urbach@gmx.net / A. Quast, polis aktiv – Barmbek@polis-aktiv.de / P. Fischer , ProQuartier – 
pfischer@proquartier.de / F. Kruse u. D. Steger, BHH Sozialkontor – ad-nord@bhh-sozialkontor.de /  C. Ellen, 
BIG-Städtebau GmbH – C.Ellen@Big-Bau.de / P. Henze, IG Fuhle – Henze@lokale-wirtschaft.de / C. Appoldt, 
Integra Seniorenpflegezentrum – Appoldt@integra-sw.de / G. Schreiber, Jugendbildung Hamburg – 
Georg.Schreiber@Jugendbildung-hamburg.de / R. Otto, Geschichtswerkstatt Barmbek – 
GeschichtswerkstattBarmbek@alice-dsl.de (Prot.) / L. Graupe, PK 36 – Lothar.Graupe@Polizei.Hamburg.de / 
R. Hanno, KG Nord-Barmbek - Rainer.Hanno@Auferstehungskirche-Barmbek.de 

Verlauf:
1. Zinnschmelze

Am 26.11.13 findet ab 14:00 Uhr die Grundsteinlegung für den Erweiterungsbau statt. Hierzu lädt die 
Zinnschmelze alle Freunde und Interessierten herzlich ein.

2. Barmbek-Nord.info
Die Website   Barmbek-Nord.info kann jetzt mit Visitenkarten „Hier gibt’s die Infos!“ beworben 
werden. Selbige sind im Bürgerhaus erhältlich.

3. Nutzung des Stadtplatzes
Im November wird sich eine Gruppe aus VertreterInnen von BIG, Zinnschmelze sowie Museum der 
Arbeit treffen, um über zukünftige Nutzungskonzepte zu beraten. 
Generell werden aus dieser Gruppe heraus nicht kommerzielle Veranstaltungen bevorzugt. Als erste 
Ideen wurden benannt:
Nachbarschafts-Treff / Aktionen von Schulen/Kitas / 'Buntes Dinner' oder ähnliches / Kleine Ausgabe 
der 'Hörspielwiese', evtl. auf Kunstrasen / Barmbeker Tauschmarkt
Weitere Ideen sind immer willkommen und sollten per Mail an BIG/Zinnschmelze gesandt werden.
Nutzungsanträge müssen mindestens vier Wochen vor dem geplanten Termin beim Bezirk eingehen. 
Ansprechpartner ist hierbei das  Verbraucherschutzamt im Bezirk Hamburg-Nord. Im Antrag muss ein/
e AnsprechpartnerIn benannt werden. Man sollte auch versuchen Nutzungen für weniger als die 
Gesamtfläche von 1.500 qm zu beantragen.
Seitens BIG wird darauf hingewiesen, dass für nicht kommerzielle Veranstaltungen Zuschüsse aus dem 
Sanierungsfonds beantragt werden können.

4. Jugendbildung Hamburg 
über die Ausbildungszahlen der schwer vermittelbaren Jugendlichen in 2012 und 2013: 
Ausführlich wird die Situation der Jugendlichen ohne Lehrstelle dargestellt. 
In 2012 betraf dies 10.350 Personen, in 2013 waren es bis jetzt 8.000 Jugendliche. Obwohl bisher in 
2013 weniger junge Menschen in eine Ausbildung bzw. Beschäftigungsmaßnahme als in 2013 vermittelt 
werden konnten, stieg der Prozentwert der als 'vermittelt' geltenden Personen an, da ja die 
Gesamtgruppe erheblich kleiner geworden ist (verglichen mit 2013). Diese höhere Prozentzahl für 2013 
wird nun vom Sozialsenator als Erfolg propagiert. Ungeachtet dessen addieren sich die Zahlen der nicht 
vermittelbaren Jugendlichen aus dem aktuellen Jahr mit denen aus den Vorjahren. 
Sofern die gesetzlich vorgeschriebene Schulpflicht von elf Jahren (inkl. Berufsschule) noch nicht erreicht 
ist, müssen die Jugendlichen sogar die neunte Klasse noch einmal wiederholen, obwohl dies für sie 
keinen Sinn macht. Haben die jungen Menschen auch nach 11 Schuljahren keinen Ausbildungsplatz, so 
sollen sie sich bei der Arbeitsagentur melden. Tun sie dies nicht, fallen sie aus den bekannten Statistiken 
heraus. Seitens der Arbeitsagentur wurden für 2012 insgesamt 880 und für 2013 bisher 1400 Personen 
als sog. 'verschwundene Jugendliche' registriert.
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Diese 'Restgruppe' wächst ständig und verursacht für alle Beteiligten erhebliche soziale und finanzielle 
Probleme. Mit diesem Thema will man sich auf der nächsten Sitzung der Regionalen Bildungskonferenz 
(RBK) beschäftigen, welche leider mittlerweile fast ohne Beteiligung von Barmbeker Schulen stattfindet.

5. Stadtteilrat Bambek-Nord
Nach dem Auslaufen des Gebiets-Beirats, unter Leitung von POLIS-Aktiv, Ende 2013, soll ab 2014 ein 
neu zu gründender Stadtteilrat Barmbek-Nord die Aktivitäten in erweiterter Form fortsetzen. Hierfür 
wurden seitens des Bezirks ein Verfügungsfonds in Höhen von 2.500 EUR sowie eine 
Anschubfinanzierung von 5.000 EUR bewilligt.
Die  Gründung des neuen Stadtteilrats soll am 27.11., nach dem Stadtteilgespräch, im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche (Tieloh 26) stattfinden.

6. Aus den Einrichtungen:
● Gebietsbeirat Langenfort: Die letzte Sitzung des Beirats findet am 20.11.13 ab 19:00 im Musikraum 

der Helmut-Hübener-Schule statt.
● 100 Jahre Stadtpark: Da der Stadtpark auch immer 'Barmbeks grüne Wiese' war/ist, betrifft dies 

auch den Ratschlag. Nähere Informationen zu den in 2014 geplanten Veranstaltungen kann man auf 
der Website   stadtpark-geburtstag.de   bekommen.

● INTEGRA: Ab dem 8.1.14 findet eine Reihe von Vorträgen zum Thema Demenz statt. Näheres auf 
der INTEGRA Website.

● IG FUHLE: Für fünf Wochen findet vom 25.11. (Auftakt ab18:00 Uhr) bis zum 31.12. wieder der 
Fuhle-Weihnachtsmarkt statt. Er wird etwas größer sein, als im letzten Jahr und sich von der 
Piazetta bis vor Bücher-Hoffmann erstrecken. Jeden Montag wird ab 15:00 Uhr zum 'Keksbacken' 
eingeladen.

● Christus-Gemeinde Barmbek-Nord: Am 1.12. findet ab 11 Uhr ein Gottesdienst mit Brunch und 
Verschenkeaktion statt, zu dem herzlich eingeladen wird.

● St. Bonifazius: Am 6.12. findet ab 19:00 Uhr im Gemeindehaus ein Gospel Konzert zugunsten des 
Vereins Dunkelziffer statt, zu dem herzlich eingeladen wird.

● Polis aktiv: Am 11.12. findet ab 17:00 Uhr im Bürgerhaus Hartzlohplatz eine Abschiedsparty aus 
Anlass der Beendigung der Gebietsbetreuung Langenfort statt.

● ProQuartier: Das Bauvorhaben an der Rungestrasse/Rungestieg schreitet gut voran. Die Neubauten 
befinden sich im Plan.

● BIG: Die nächste Sitzung des Sanierungsbeirats findet am 3.12. ab 18:30 statt. Bis dahin soll die neue 
Ausgabe der Stadtteilzeitung vorliegen.
Bei den Umbauarbeiten am/auf dem Museumshof wird der Zeitplan wohl eingehalten werden.
Der Abriss von HERTIE wird erst in 2014 beginnen.

● GESCHICHTSWERKSTATT BARMBEK: Die neue Publikation 'Wohnungsbau in Barmbek' ist jetzt 
in der zweiten Auflage erschienen. Sie kann direkt in der Werkstatt (Tel 29 31 07 – Mo-Do 10-14 
Uhr) oder über die Website   geschichtswerkstatt-barmbek.de   bestellt werden.

7.  Terminübersicht 2013/14:
● Stadtteilgespräche (Gemeindesaal Tieloh 26, jeweils 19:00): 

27.11.: Ist das grün hier! Bilanz Landesfinanziertes Fördergebiet Barmbek-Nord/Langenfort, anschließend  
vorauss. Gründung des Stadtteilrats Barmbek-Nord

● Nächste Ratschläge (immer am 2. DI d. Monats, 10:00., Bürgerhaus): 10.12. 2013 fällt aus, Guten 
Rutsch!, dann 14.1.2014
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